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Situation der öffentlichen Toiletten in Ochtrup 

 
    
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird gemeinsam mit den relevanten Innenstadtakteuren die öffentliche Nutzung 
der vorhandenen Toiletten in den Geschäften und Dienstleistungsbetrieben anhand der Konzepti-
on „Nette Toilette“ prüfen. 
 
 
Sachdarstellung: 
 
Die derzeitige Situation der öffentlichen Toiletten in der Innenstadt ist nicht zufriedenstellend und 
verbesserungswürdig. Nicht zuletzt wegen der Herstellungs-, Anschaffungs- und Betriebskosten 
öffentlicher Toiletten konnte bisher kein zufriedenstellendes System von öffentlichen Toiletten für 
die Besucher und die Bewohner der Stadt Ochtrup etabliert werden.  
 

Anlage  Auf Anregung aus der Politik hat die Verwaltung verschiedene Optionen geprüft und insbesondere 
die Konzeption „Nette Toilette“ begutachtet. Bei diesem Konzept werden Toiletten von Dienstleis-
tungsbetrieben und Geschäften für die Besucher der Innenstadt bereitgestellt. Die Teilnehmer der 
Aktion erhalten ein erkennbares Logo für den Eingangsbereich des Geschäftes oder des Betrie-
bes. Für die Besucher ist daran erkennbar, dass die Toilette öffentlich nutzbar ist. Das System 
beinhaltet auch eine Aufwandsentschädigung (erhöhte Reinigungskosten) für die Bereitstellung der 
Toilettenanlagen für die Öffentlichkeit. Diese Konzeption ist um ein Vielfaches günstiger im Ver-
gleich zu der Anschaffung und des Betriebes von städtischen Toilettenanlagen. Nichtsdestotrotz 
entstehen Kosten für die Stadt Ochtrup (Franchisegebühren Agentur, Aufwandsentschädigung für 
die Betreiber). Viele Städte haben diese Konzeption erfolgreich umgesetzt. 
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Dieses Projekt beruht jedoch auf einer Kooperationsbasis der relevanten Akteure in der Stadt. Zu-
nächst muss eine Abfrage zu den Kapazitäten/Qualität der Toiletten, Kosten, Öffnungszeiten, Be-
reitschaft an diesem Projekt teilzunehmen, erfolgen. 
 
Die Kosten der Standardnutzungsrechte betragen rd. 1.180 € zuzüglich MwSt. Für die Reinigung 
und Überlassung der Toiletten werden in den teilnehmenden Städten monatliche Pauschalen ge-
zahlt. Auch die kostenfreie Überlassung ist möglich. 
 
Die Verwaltung schlägt vor, mit den relevanten Innenstadtakteuren in den Dialog zu treten, um die 
öffentliche Nutzung der vorhandenen Toiletten in den Geschäften und Dienstleistungsbetrieben zu 
prüfen.  
 
 
Umweltrelevanz: 
 
Die Maßnahme hat das Ziel für die Besucher und die Bewohner der Stadt Ochtrup die Situation 
der öffentlichen Sauberkeit zu verbessern.   
 
 
Haushaltsrechtliche Beurteilung: 
 
Entsprechende Mittel stehen im Haushalt 2012 nicht zur Verfügung. Für die öffentliche WC-Anlage 
am Marktplatz sind für 2012 für die Bewirtschaftung und Unterhaltung 2.500 € eingeplant. Bei 
Schließung der WC-Anlage könnten diese Aufwendungen eingespart werden.  
 
Generationengerechtigkeit: 
 
Diese Maßnahme kommt gleichermaßen allen Generationen der Bevölkerung der Stadt Ochtrup 
zugute. 
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